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Hohenzollern. Wie Berlin viel gedeutet und wenig aufgeklärt. Hoher Berg? Bergfeste?
Sonnenberg?

^Holstein, von Holtsati — Holz-Sassen.
^Hunsrück, bisher immer als „Hochrücken", „Hünenrücken" gedeutet. Egli will dagegen

in der „Nomina geographica" haben „Hundsrück".
^Jller — der Eilende.

Isar ^ Eisfluß (?).
Jura, von juria — Wald.

^Kaiserslautern hieß ursprünglich (nach dem Flusse) „Lautern", zubenannt uach Barbarossa,
der hier 1152 ein Schloß erbaute.

^Kaiserstuhl. Auf seinem Gipfel soll „Kaiser" Rudolf zu Gericht gesessen haben.
^Karlsruhe. Markgraf Karl Wilhelm, „ein Verehrer origineller Einsamkeit", erbaute hier

„erzürnt auf seine bisherige Residenz Durlach" ein Jagdschloß.
^Kassel, jedenfalls vom lat. castellum = SBitrg.
Miel. „Im Mittelniederdeutschen ist keel = Meeresbucht, im Norwegischen kil eine

schmale, tief ins Land einschneidende Bucht."
Kölln (in Berlin) vom slav. kolne — Pfahlhütten.
*Kölrt, aus der römischen Benennung Colonia Agrippina.
^Königshütte, als staatliches (königliches) Hüttenwerk entstanden.
*Kösliu — Kessel.

"Kurisches Haff und
Kurische Nehruug sind benannt nach der russischen Ostseeprovinz.
Kurland = Land der Kureu.

*Kyffhäuser, wohl von Kopf (Kuppe), also Haus (Burg) auf der Kuppe. (Im Plattdeutschen
[Holstein] nennt man die Mütze, also die Kopsbedeckung, hiu und wieder „Kips".)

Laacher See, von Lacus — See, also Tautologie.
^Landsberg — Landesburg.
*Lanenburg — Burg an der Labe. .(Labe, Umkehrung vou Leba, ist der slav. Name für

Elbe.)
Lausitz, vom slav. luza — Snmps, also Sumpfland.
"'Lauter hat die Bedeutung des Eigenschaftswortes lauter.
^Leipzig, von iipa — Linde, also Lindenstadt.
^Lorelei s. S. 136. (Coordes-Weigelt: „jedenfalls von Lurlen, elbischen Wesen". — Opper-

mann nach Kirchhoff: Lauerfels.)
^Lothringen ^ Lotharingen, nach Lothar II., der das Land 855 erhielt.
Luckenwalde — Sumpfwald, s. Lausitz.
Lübeck. Der Slavenkönig Liüby baute hier eine Burg. (Auf den Trümmern errichtete

Heinrich der Löwe das neue Lübeck — Leu-beke, Löwenstadt?)
Lüneburg, von Lüne — Lehne, Hügel, Abhang, also Burg an der Lehne.
^Magdeburg — Jungfrauenburg. (Es ist wohl an die Jungfrau Maria zu denken.)
Mannheim, hieß zu Pipins Zeit Mauninheim. (Vielleicht liegt ein bestimmter Personen-

namen zu Grunde.)
Mecklenburg, vom althd. raicbil = gro^, also große Burg. Ursprünglich (als Wiligrad)

Name für eine Burg bei Wismar, erst später Landesname.
^Meißner, ursprünglich Weißner, Wißner, weil er lange Schnee trägt.
Memel, aus der slav. Form Njemen entstanden. Njemitz (— „der nicht mit einem reden

kann") nennen die Russen die Deutschen.
Merseburg, von slav. mezi = zwischen und bor = Wald, also Mittenwalde.
Metz, abgekürzt aus Mediomatrica, Hauptstadt der Matrici = Lanzenwerfer. .
Mosel, früher Mosella = kleine Maas (weil kleiner als dieser Fluß). Die Maas hieß

früher Mosa, von mos —Sumpf.
^Mühlhaufen und
^Mülhausen von Mühle.
""München — zu den Mönchen. (Hier stand zunächst ein Kloster.)


